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Zulassung

zur Durchführung von Arbeiten zum Abbruch und/oder der Sanierung bei
Gegenwart von Asbest in schwach gebundener Form mit Ausnahme von
Spritzasbest gemäß § 8 Gefahrstoffverordnung in Verbindung mit Anhang I

Nr.2.4.2 Abs. 4 (BGBI. I S. 1643 vom 26.11.2010); zuletzt geändert durch Art.
148 des Gesetzes zum Abbau verzichtbarer Anordnungen der Schriftform im
Verwaltungsrecht des Bundes vom 29. Mär22017 (BGBI. I S.626)

lhr Antragsschreiben vom07.07.2022 ist Grundlage des Bescheides.

Die Zulassung ergeht unter folgenden Nebenbestimmungen.

Auflösende Bedingung:

Die Zulassung erlischt, wenn die für die Zulassung erforderliche personelle und
sicherheitstechnische Ausstattung des Betriebes nicht mehr gegeben ist.

Auflagen:

1. Jede Anderung gegenüber der mit dem o.g, Antragsschreiben sowie der Nach-

träge als Zulassungsgrundlage mitgeteilten:
. Organisationsstruktur des Betriebes (2. B, Anderung der Rechtsform,

Anderung der Vertretungsbefugnis)
o pol'sorellenAusstattung

ist der Zulassungsbehörde umgehend anzuzeigen.

Benannt sind als Sachkundige Verantwortliche und Aufsichtsführende:
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Stefan Halka

Stephan Gräfe

Die für die jeweilige Arbeitsstätte/Baustelle erforderliche personelle und sicher-

heitstechnische Ausstattung ist spätestens 7 Tage vor Beginn der Tätigkeiten

in derAnzeige nach § B GefStoffV in Verb. mitAnhang 1Nr.2.4.2 nachzuwei-
sen, Der Anzeige sind Kopien der Betriebsanweisung (§ 14 GefStoffV) und des
Arbeitsplanes (§ B GefStoffV in Verb. mit Anhang I Nr. 2,4,4) beizufügen.

Für jede Baustelle ist mindestens ein sachkundiger Aufsichtsführender einzu-

setzen.

Auf jeder Baustelle müssen Abbruch- und Sanierungskräfte beschäftigt wer-
den, die zahlenmäßig und fachlich in der Lage sind, sowohl die Arbeiten sach-
gerecht und sicher durchzuführen, als auch die erforderliche sicherheitstechni-
sche Ausstattung zu bedienen und zu überwachen,

Mit den Arbeiten auf einer Baustelle darf erst begonnen werden, wenn dort die

notwendige und geeignete personelle und sicherheitstechnische Ausstattung
vorhanden ist. Das betrifft auch den Ersthelfer.

Auf den Baustellen ist das Ergebnis der Prüfung für die eingesetzten lufttech-
nischen Anlagen (Nachweis der Einhaltung der max. Fasermenge in der nach

außen abgegebenen Luft gemäß VDI 3861 Bl, 2) bereitzuhalten und der Kon-

trollbehörde auf Verlangen vorzulegen. Das gilt auch für angemietete Geräte,

Abbruch- und Sanierungsarbeiten bei Gegenwart von Asbest in schwachge-
bundener Form dürfen nur an Subunternehmen weitergegeben werden, die

ebenfalls nach § B GefStoflV in Verb, mit Anhang 1Nr.2.4.2 Abs 4 zugelassen
sind.

B. Werden ausländische Arbeitnehmer beschäftigt, sind alle Unteniveisungen,

Arbeitsanweisungen, Sicherheitsvorschriften und Anordnungen der Unterneh-
mensleitung sowie der Aufsichtsbehörden in ciie Sprache der ausländischen
Arbeitnehmer zu übersetzen und schriftlich auszuhändigen.
Die sprachliche Verständigung, auch zu Aufsichtsbehörden und Rettungskräf-
ten, ist auf der Baustelle durch einen Dolmetscher ständig sicherzustellen,

9. Objektbezogene Unterlagen, Arbeitszeitnachweise, Untenrueisungen, Arbeits-
pläne, Messprotokolle und Aufzeichnungen über besondere Ereignisse sind min-
destens 2 Jahre aufzubewahren,

Begründung:

Mit lhrem o.a. Schreiben haben Sie die Anderung der Zulassung für Tätigkeiten
mit schwachgebundenem Asbest beantragt. Da Sie die personellen und sicher-
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heitstechnischen Voraussekungen für die Zulassung weiterhin erfüllen, war der
Bescheid zu erteilen,

Hinweise:

Diese Zulassung enthebt den Betrieb nicht von seinen Verpflichtungen

- nach der Baustellenverordnung,
- hinsichtlich der arbeitsmedizinischen Vorsorge nach §§ 2-5 der Verordnung

über arbeitsmedizinische Vorsorge - ArbMedVV,
- eine objektbezogene Untenrueisung (§ 1a GefStoffV) durchzuführen und den

Nachweis hierüber aufzubewahren.

Kostenentscheidung:

Dieser Bescheid ist kostenpflichtig. Der Kostenbescheid ist diesem Schreiben
beigefügt.

Rechtsbehelfsbelehrung :

Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe

Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch ist beim Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz und

Gesundheit in 14478 Potsdam, Horstweg 57 oder bei dem im Briefkopf genannten

Dienstort schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Freundliche Grüße

lm Auftrag

Dr. Rathsack

Anlage
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Kostenbescheid

Im Auftrag
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Dr. Rathsack
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